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Warum Europa gegen Bidens Inflation Reduction Act ist
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Die europäischen Staats- und Regierungschefs sind sich einig im Widerstand gegen den Inflation Reduction Act (Gesetz zur
Senkung der Inflation) der USA. Sie warnen davor, dass es zu einem Handelskrieg zwischen den Vereinigten Staaten und
der Europäischen Union führen könnte.

Das Gesetz drohe „die Chancengleichheit zwischen unseren Volkswirtschaften, der europäischen und der amerikanischen“
zu zerstören, sagte der deutsche Wirtschaftsminister Robert Habeck am 19. Oktober vor Journalisten. Auf einer
gemeinsamen Pressekonferenz sprachen Habeck und der französische Wirtschafts- und Finanzminister Bruno Le Maire
wiederholt von einem möglichen „Handelskrieg“.

Imagine a world where people pop the hood of their cars and they see stamped on the battery ‘Made in America.'

That's where the Inflation Reduction Act will take us. pic.twitter.com/o3UGTcoiJf

— President Biden (@POTUS) August 14, 2022

Der Inflation Reduction Act enthält Ausgaben in Höhe von 369 Milliarden Dollar, die angeblich der amerikanischen Industrie
bei der Bekämpfung des Klimawandels helfen sollen. Dies könnte dazu führen, dass grüne Energie- und
Technologieunternehmen aus Europa abwandern. Unternehmen wie Tesla, BMW und das schwedische Start-up-
Unternehmen Northvolt haben bereits angekündigt, mehr in den USA statt in Europa zu investieren.

Hinzu kommen die wirtschaftlichen Probleme, die durch den Krieg Russlands gegen die Ukraine, die Energiekrise und die
Inflation entstanden sind.
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Emmanuel Macron, Frankreichs Präsident, erklärte am 26. Oktober nach einem Treffen mit Bundeskanzler Olaf Scholz: „Wir
brauchen einen ‚Buy European Act‘ wie die Amerikaner, wir müssen [unsere Subventionen] für unsere europäischen
Hersteller reservieren.“

Der Verlust des amerikanischen Marktes für die so genannte klimafreundliche Industrie könnte Europa dazu zwingen, seine
grüne Agenda zu überdenken und zu einer wirtschaftlicheren, altmodischen Industriepolitik zurückzukehren.

Im Großen und Ganzen sehen sich die Europäer mehr und mehr im Zwiespalt mit Amerika, egal wer im Weißen Haus sitzt.
US-Präsident Donald Trump löste eine ähnliche Reaktion in Europa aus, als er drohte, Zölle auf europäische Waren zu
erheben.

Jesaja 23 spricht von einem europäischen und chinesischen wirtschaftlichen Machtblock, der die USA vom Handel
ausschließt. Jahrzehntelang hat Herbert W. Armstrong davor gewarnt, dass Handelskriege dem Dritten Weltkrieg und der
Wiederkunft Christi vorausgehen würden. Im Jahr 1968 beschrieb er, dass der Beginn des Dritten Weltkriegs
„wirtschaftlicher Natur sein würde. Wir haben dargelegt, wie Gott prophezeit hat, dass ein regelrechter Handelskrieg gegen
die Vereinigten Staaten und Großbritannien ausbrechen wird ....“ Um mehr zu erfahren, lesen Sie: „Europa, China, Japan
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https://www.flickr.com/photos/30624156@N00/3731439606
https://www.flickr.com/photos/30624156@N00
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/habeck-biden-subventionen-klima-lindner-1.5678788
https://t.co/o3UGTcoiJf
https://twitter.com/POTUS/status/1558809436734586887?ref_src=twsrc%255Etfw
https://www.dieposaune.de/articles/posts/europa-china-japan-und-die-neue-weltordnung


und die neue Weltordnung”.
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